
Erste Beilage z Nr 33 Halle sches Tageblatt Sonntag 8 Februar 1883

Programm
der am 22 und 23 Februar 1885 stattfindenden

zweiten Säkular Feier
der Geburt Georg Friedrich Händel s

I Sonntag den SS Februar 188S
Abends V Uhr

im großen Saale des Stadtschützenhauses

HSravIvs
Oratorium in drei Abtheilungen

unter Le itung des Herrn Musik Direktors Voretzsch
zu Halle a/S

Solisten Fräulein Pia von Sicherer aus München
Frau Amalie Joachim aus Berlin
Fräulein Pfeiffer van Beeck aus Frankfurt a/M
Herr von der Meden aus Berlin
Herr Max Stange aus Berlin

Chor Der Chor der Neuen Sing Akademie zu
Halle a/S

Orchester Das Stadt Musik Korps in Verbindung
mit Mitgliedern des Gewandhaus Orchesters zu Leipzig

II Montag den SS Februar 188
Mittags ISVz Uhr

Fest Akt am Händel Denkmal aus dem Marktplätze

t Chor
Seht er kommt mit Preis gekrönt aus dem Oratorium

Judas Maccabäus für Orchester arrangirt
l Ansprache

Marsch aus Josua für Blas Instrumente gesetzt

III Montag den SS Februar 1885
Abends 6 Uhr

in der St Marienkirche

Oratorium in drei Auszügen
Mozart Franz sche Bearbeitung

unter Leitung des Herrn Universitäts Musik Direktors
Reubke zu Halle a/S

Solisten Frau Otto Alvslebeu aus Dresden
Fräulein Hermine Spies aus Wiesbaden
Herr Betz königlicher Kammersänger aus Berlin
Herr Alvary großherzoglicher Hof Opernsänger aus

Weimar
Chor Der verstärkte Chor der Sing Akademie zu

Halle a S
Orchester Das Stadt Musik Corps in Verbindung mit

Mitgliedern des Gewandhaus Orchesters zu Leipzig
Preise der Billets zu den Concerten

Nummerirter Platz 5 Mk Nichtnummerirte Plätze
Kr das Parterre der Kirche, bezw des Saales 3 Mk

Billets für die Emporen die Saal Loge und dem
Neben Saale 2 Mk

Doppel Billets für beide Concerte
Nummerirter Platz 8 Mk Nichtnummerirte Plätze

für das Parterre der Kirche und des Saales 5 Mk
Billets für Emporen Saal Loge und dem Neben

Saal 3 Mk
Die Ausgabe der nummerirten Billets erfolgt durch

Herrn Musikalienhändler Karmrodt Barfüßer Straße 19
diejenige der Billets für nichtnummerirte Plätze durch den
selben sowie die Buchhandlung von Schrödel u Simon
Markt 23

In den genannten Verkaufs Stellen wird eine beschränkte
Anzahl von Eintrittskarten für Stndirende zum Preise
von 1 Mark für jedes Concert zu den Emporen der
Kirche sowie der Saal Loge bezw zum Neben Saal aus
gegeben

Textbücher zum Preise von 10 Pf gelangen an den Ein
gängen der Concert Lokale zur Ausgabe und sind außer
dem vom 15 d Mts ab bei den vorbezeichneten Ver
kauss Stellen zu beziehen

Wir bringen das vorstehende Fest Programm mit der
Bitte zur Kenntniß unserer Mitbürger ihr Interesse für
den großen Halle fchen Meister durch rege Betheiligung
an den geplanten Feierlichkeiten sowie angemessenen
Schmuck ihrer Häuser bethätigen zu wollen

Halle a S den 6 Februar 1885
Der Magistrat

Aus der Stadt und Umgebung
Der Gastwirthsverein von Halle und Um

gegend hielt gestern Nachmittag im Rosenthal eine
Sitzung ab Nachdem das Protokoll verlesen worden
war wurde für die nächste Versammlung das Lokal des
Herrn Ermes Franziskaner bestimmt und sodann durch
Ballotage die Aufnahme von vier neuen Mitgliedern be
wirkt Ferner wurde eine Anmeldung zur Mitgliedschaft
entgegengenommen und dann der Versammlung Bericht
über das Ergebniß des Spielabends erstattet Abgeliefert
wurde unmittelbar nach dem Spielabende die Summe von
1038 Mk 80 Pf nachträglich kamen noch 9 Mk 25 Pf
ein und jetzt liegt noch ein Restbetrag von 10 Mk zur
Ablieferung bereit Der Herr Vorsitzende nahm hierbei
Gelegenheit Allen den herzlichsten Dank für ihre Mühe
waltung und Opferwilligkeit in der Spielabendangelegen
heit auszusprechen Beschlossen wurde hierauf dem frü
heren Verbandspräsidenten Herrn Müller Berlin

brieflich das Bedauern darüber auszusprechen daß er das
Amt als Vorsitzender des deutschen Gastwirthsvereins
niedergelegt habe Zur Verlesung kam eine von dem
deutschen Gastwirthsverband dem Reichstag unterbreitete
den Branntweinansschank betreffende Petition Die übrigen
Punkte der Tagesordnung betrafen zumeist interne Vereins
angelegenheiten Ausgestellt waren von Herrn Timpel
verschiedene Sätze Billardbälle echte und imitirte Preis
60 70 Mark bez 20 24 Mark Gründerkegel verschie
dene Muster farbiger Kreiden Queueleder c von Herrn
Weidenhammer verschiedene Konserven

Die von dem konservativen Verein für gestern
Abend in dem Saal des Rosenthals einberufene Volks
versammlung war außerordentlich stark besucht nahm aber
einen Verlauf welchen man unschwer hätte voraussagen
können Die Versammlung wurde vom Herrn Inspektor
Palmiü eröffnet und geleitet welcher nach einer kurzen
Ansprache Herrn Prosessor Märker zu einem Vortrage

über die Bedeutung der Getreidezölle für die städtische
Bevölkerung das Wort ertheilte Referent brachte zuerst
ziffermäßige Daten um den Nachweis sür die Nothlage
der Landwirthschaft zu führen Er ist sodann weit entfernt
eine Erhöhung der Getreidepreise durch die erhöhten
Kornzölle vertuschen zu wollen erklärt vielmehr diese
Preissteigerung für den eigentlichen Zweck der zu erhöhen
den Kornzölle Dagegen tritt er mit aller Entschieden
heit der von anderer Seite aufgestellten Behauptung ent
gegen daß durch die höheren Kornzölle eine Ver
teuerung des Brodes eintreten werde und sucht diese
Behauptung durch ziffernmäßige Angaben zu entkräften
Endlich führte Redner aus daß nicht allein der Land
wirthschaft Betreibende und der mit der Landwirthschaft
aufs Engste verbundene ländliche Arbeiter sondern ebenso
der Stadtbewohner aus der Erhöhung der Kornzölle Vor
theil ziehen werde da wenn die Landbevölkerung sich in
leidlicher Situation befinde dies auch aus die Gewerbe
treibenden aller Art zurückwirken werde Mit einem mah
nenden Hinweise auf die bedeutenden Arbeiterentlassungen
besonders an den für die Landwirthschast arbeitenden Fa
briken unserer Stadt schloß Prof Märker seinen Bor
trag an welchen sich eine lebhafte vornehmlich aus dem
zahlreich vertretenen Arbeiterkreise geführte Diskussion
schloß die damit endigte daß sich bei einer aus der Mitte
der Versammlung geforderten Abstimmung eine starke
Majorität gegen Erhöhung der Kornzölle erklärte Es
ist eben ein außerordentlich schwieriges Ding eine Volks
versammlung belehren viel weniger überzeugen zu
wollen

sAbonnements Conert Voretzsch j Die Con
certsaison geht ihrem Ende entgegen Wir stehen leider
schon vor dem letzten Abonnementsconcert des Hrn
Musikdir Voretzsch Wir machen Freunde dieser Art von
Concerten aufmerksam sich diese letzte Gelegenheit Mon
tag den 9 d M nicht entgehen zu lassen besonders weil
wiederum zwei Sterne ersten Ranges das Programm des
Abends zieren werden Unergeßlich schöne Erinnerungen
an die Ausführung der Altpartie in der Glocke erweckt
uns der Name von Frl Fid es Keller welche eine dra
matische hier noch nie gehörte Concert Arie von Rubin
stein sowie entzückende Lieder vortragen wird Frl
Dora Schirmacher pflückt sich hauptsächlich in Eng
land ihre Lorbeeren und zählt zu den hervorragendsten
Pianistinnen der Gegenwart So ist es uns eine ange
nehme Pflicht auf den bevorstehenden großen Genuß noch
an dieser Stelle hinzuweisen

Interims Stadttheater Morgen Sonntag
wird Frl Minna Zlasky vom Stadttheater zu Köln
welche bereits zweimal in der Snppö schen Operette
Boccaccio mit bestem Erfolge gastirte in der Strauß

schen Operette Der lustige Krieg austreten und darf man
deshalb einem genußreichen Abend entgegensehen

Der Halle sche Turnverein hält heute seine erste
diesjährige Generalversammlung im Rosenthal ab wo
außer Kassen und anderen Vereinsangelegenheiten die
Statistik über den letztjährigen Turnbetrieb sowie Berichte
aus dem Gau zur Vorlage kommen Seine Turnstunden
hält der Verein in der städtischen Turnhalle Roßplatz
Montags und Donnerstags Abends ab und werden An
meldungen dortselbst entgegen genommen

Die deutsche Reichssechtschule Verband
Halle hielt am vergangenen Mittwoch im goldenen
Hirsch eine Versammlung ab in welcher dem Vereins
kassirer Hrn Bohne zunächst Decharge ertheilt und dar
nach beschlossen wurde am 4 März ein Kränzchen im

goldenen Hirsch abzuhalten

Das bei Herrn Gustav Glück Hierselbst ausgestellte
Bild darstellend die I Scene des I Aktes des Stückes
Der Trompeter von Säkkingen von uns gestern bereits

besprochen D R ist von Herrn Glasermeister Hermann
Berghaus hier eingerahmt worden Das einen schönen
Zimmerschmuck gewährende Bild ist Eigenthum des Herrn
Restaurateurs Fritz Träger Hierselbst srüheres Mitglied
des Gesangvereins Sängerkreis zu Leipzig dessen Mit
glieder die darstellenden Personen auf dem Bilde sind

Für Billardkünstler Ein hiesiger Bürger be
kannt als tüchtiger Billardspieler versuchte sich gestern auf
den Billards im Restaurant Reichskanzler und erzielte
dabei eine Serie von nicht weniger als 123 Carambolagen
eine gewiß hervorragende Leistung

Ans dem Leserkreise
Am Dienstag Abend gegen 7 Uhr ging ein hiesiger Bürger

von der Barfüßerstraße über den Universitätsplatz nach der

Tulpe zu In der Nähe der Universität wurde derselbe von
einer Dirne in höchst frecher Weise angesprochen worauf dieser
entgegnete das Frauenzimmer möge mitkommen wobei er auf
das in der Nähe befindliche Polizeilokal deutete Im Nu
waren zwei Strolche im Alter von 18 bis 20 Jshren bei der
Hand und wollten sich thatsächlich an dem Belästigten ver
greifen was nur durch Hinzukommen anderer Passanten ver
hindert wurde Ein öfteres Abpatronlliren Seitens der Poli
zeibeamten an beregter Stelle wäre sehr wünschenswerth da
ich dort häufig derartige Frauenzimmer zweifelhaft herum

treiben und Vorübergehende belästigen Ferner wurde am
Montag Mittag in der Geiststraße eine Dame von einigen
etwa 11 Jahre alten Jungen so flegelhaft belästigt daß dieselbe
diesen Rohheiten dadurch zu entgehen suchte indem sie eine
Droschke bestieg und ihrer Wohnung zufuhr Es wäre zu
wünschen daß die Herrn Lehrer ein recht wachsames Auge auf
olche rohe Burschen hätten und solche Ausschreitungen streng

bestraften

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 15 Januar der Kaufmann Schmidt
mit B A H verw Lindner geb Beyer Den 17 der Kauf
mann Michael zu Merfeburg mit M F M Uhlig Den
13 der Kutscher Kresse mit I E Hain

Moritzparochie Den 14 Januar der Glasermeister Teich
gräber in Leipzig mit H O M Schmidt Den 17 der
Restaurateur Hertel mit B E Dietrich Den 18 der Gelb
gießer Müller mit F M E Richter

Domkirche Den 17 Januar der Buchdrucker Jbanetz mit
Klara E Lohse hier

Katholische Kirche Den 18 Januar der Maurer Diet
rich mit Henriette Erling Lettin Den 24 der Lithograph
Spliesgart mit Wittwe Anna Maria Jäckel geb Hanisch
Schulgasse 1

Getaufte
Zu N L Frauen Den 20 Mai 1884 dem Tischlermstr

Schondorf eine T Antonie Franziska Helene Den 11 Sep
tember dem Hausknecht Ziegler ein S Friedrich Karl Den
12 dem Schuhmachermeister Schneider eine T HedwigEmma

Den 13 Oktober dem Universitätsdiener Petschick eine T
Emma Luise Sophie Den 29 dem Müller Fischer eine T
Emma Den 14 November dem Fabrikarbeiter Weber eine
T Auguste Charlotte Helene Den 15 dem Hutfabrikant
Teutschbein eine T Henriette Elisabeth Den 21 dem
Klempner Hoske ein S Friedrich Wilhelm Paul Den
4 Dezember dem Kaufmann Pitzschke eine T Auguste Anna

Ulrichsparochie Den 30 April 1884 dem Kunstgärtner
Wolf ein S August Friedrich Den 18 Juni dem Schuh
machermeister Heincke eine T Frieda Hedwig Den 6 Ok
tober dem Musiker Kunze ein S Karl Albert Den 27
dem Kutscher Renz ein S Hermann Alfred Den 6 No
vember deni Kaufmann Gravenhorst ein S Erich Ernst Otto

Den 9 dem Schuhmachermeister Strömer ein S Otto
Walther Den 8 Dezember dem Schlosser Zöllner eine T
Klara Martha Ella Den 2 Januar 1885 ein unehel S
Willy

Morihparochie Den 30 Sept 1884 dem Sattler Stohe
ein S Friedrich Max Den 24 Oktober dem Schmiede
meister Elsentrant ein S Karl Friedrich Wilhelm Den
17 Dezember dem Salzsieder Riemer ein S Otto Max

Entbindungs Jnstitnt Den 9 Januar 1885 dem
Bauunternehmer Beschnidt in Delitzsch ein S Fritz Cnrt Rein
hold Ein unehel S Heinrich Gustav Den 11 ein
nnehel S Paul Bernhard Eine unehel T Bertha Luise

Den 12 ei unehel S Paul Alexander Ein unehel
S Ernst Otto Den 14 eine nnehel T Anna Jda

Domkirche Den 14 August 1884 dem Kesselschmied
Sprathof eine T Marie Martha Den 26 September
dem Obertelegraphen Assistent Müller ein S August Franz
Willy Den 29 Dezember dem Bäckermeister Reyband eine
T Luise Anna

Neumarkt Den 11 September 1834 dem Hauptsteuer
amts Assistent Ehrenpfordt ein S Ernst Otto Max Den
23 ein unehel S Paul Kurt Den 23 Oktober dem Brief
träger Lüderitz ein S Willy Max Den 11 November dem
Maler Böhme eine T Luise Wilhelmine Margarethe Den
5 Dezember dem Kaufmann Sträßner eine T Selma Frieda
GertrudGlaucha Den 23 April 1331 dem Maurer Kleinschmidt
ein S Richard Franz Den 3 April 1834 dem Zimmer
mann Koch eine T Emma Bertha Luise Den 25 Oktober
dem Ingenieur Kaye ein S Waldemar Konrad Georg
Den 9 Dezember dem Handarbeiter Wäschke eine T Anna
Jda Alma

Katholische Kirche Den 15 Oktober 1884 dem Stadt
bauinspektor Rückert einS Heinrich Georg Paul Händelstr 31

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 4 Februar

Geboren Dem Tischler I I Czwink ein S Triftstr 13
Gestorben Des Schäfers I F G Reppin Ehefrau C

geb Schmidt 59 I 7 M 20 Tg Brustkrankheit kl Breiten
straße 4

Meldung vom 5 Februar
Geboren Dem Mischer F C Städtler ein S Hohe

straße 6 Dem Steinsetzer H G Jlgener ein S kl Breiten
straße 14

Gestorben Uneheliche T 2 I 4 M 24 Tg Diphtheritls
Brunnenstraße 13

Die Hinrichtung der Anarchisten Rcinsdorf u Küchler
Heute in der achten Morgenstunde hat die Hinrichtung

der beiden Anarchisten Reinsdors und Küchler in hie
sigem Zuchthanse stattgefunden Bereits gestern Vormit
tag war den beiden Verurtheilten die Allerhöchste Ent
schließung durch den ersten Staatsanwalt Herrn von
Moers eröffnet worden und zu derselben Zeit war der
Scharsrichter Krauts mit mehreren Gehülfen von Berlin
hier eingetroffen Am Eingange des Zuchthauses hatte
sich heute Morgen eine starke Menschenmenge angesammelt
und es erschienen nach und nach auch die zum Eintritt
berechtigten Personen unter denen wir außer den offiziellen
Vertretern der betreffenden Behörden mehrere Professoren
Aerzte und Militärs sowie die Vertreter der Presse be
merkten Kurz vor der zur Hinrichtung festgesetzten Stunde
rückte ein Militärkommando von einem Offizier geführt
in das Zuchthaus Wenige Minuten vor 8 Uhr waren
alle Betheiligten in dem zweiten nach Osten gelegenen Hose
wo der Richtblock in unmittelbarer Anlehnung an die
Mauer aufgestellt war versammelt Mit dem Schlage
8 Uhr ertönte das arme Sünderglöckchen nnd gleich da



rauf trat Reinsdorf welcher den geistlichen Beistand
abgelehnt hatte nur von 2 Gefängnißwärtern begleitet
aus dem Gefängniß in den Hof Sein Gang war sicher
aber die erdfahle Gesichtsfarbe verrieth seine innere Ver
fassung Er wurde an den Gerichtstisch geführt wo ihm
von dem Staatsanwalt von Moer s das Urtheil und die
kaiserliche Kabinetsordre vorgelesen wurde während der
Scharfrichter Krauts unmittelbar hinter ihm Stellung
nahm

Nachdem der Delinquent die Kaiserliche Kabinetsordre
anerkannt hatte erklärte Herr von Moers mit erhobener
Stimme Kraft der Ermächtigung des Herrn Oberreichs
anwalts übergebe ich Ihnen Herr Scharfrichter Krauts
den Hochverräther Reinsdorf zur Strafvollstreckung durch
das Beil Walten sie ihres Amtes Auf diese letzten
Worte welche an den Verbrecher gerichtet wurden ant
wortete derselbe den Hut schwenkend mit dem Ruse

Nieder mit der Barbarei Es lebe die Anarchie Doch
ehe er noch geendet wurde er von den Gehülfen des
Scharfrichters gepackt und in wenigen Augenblicken rollte
sein Haupt im Sande Der Leichnam wurde schleunigst
in einen Sarg gelegt der von Sträflingen sofort wegge
tragen wurde Gleich darauf erschien in Begleitung des
Anstaltsgeistlichen der zweite Verurtheilte Küchler der
völlig gebrochen und ohne ein Wort zu sagen Alles an
sich ergehen ließ Beide Exekutionen durch welches jenes
furchtbar geplante Verbrechen auf dem Niederwald ge
sühnt ist nahmen kaum die Zeit einer Viertelstunde in
Anspruch Nach einer Mittheilung des Scharfrichters
Krauts soll Reinsdorf als sein Kopf auf den Bock ge
schnallt wurde zu denGehülfen noch gesagt haben Nun
macht hin Das Beil mit welchem die Hinrichtung er
folgte hat bereits zu 23 Hinrichtungen gedient und sind
bereits von diesen 18 auf die Fläche des Instruments
eingravirt Der dritte zum Tode verurtheilte Anarchist
Rupsch ist zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt
worden

Anwesend waren bei der Hinrichtung Als Vertreter
des Reichsgerichts die Herren Räthe von Mittelstädt
und KalamS als Beamte der Staatsanwaltschaft der
erste Staatsauwalt v Moers und der erste Sekretär der
Staatsanwaltschaft Blaukenburg Als geladene Zeugen
waren erschienen die Herren Oberbürgermeister Staude
Polizeirath v Holly Landgerichtspräsident Werner
Prof Dr Brunnenmeister Kreiswundarzt vr Riesel
Prof Dr Opel Major Degenkolbe Rentier Sülze
Maler Anders Palzow Zwei geladene Gemeindemit
glieder waren nicht erschienen Unmittelbar nach der Hin
richtung erschien folgende Bekanntmachung an den An
schlagssäuleu

Durch Urtheil des Reichsgerichts vom 22 Dezember
1884 sind 1 Friedrich August Reinsdorf Schrift
setzer geboren am 31 Januar 1849 zu Pegau im Kö
nigreich Sachsen konfessionslos und 2 Emil Küchler
Schriftsetzer wohnhaft zu Elberseld geboren am 9 Febr
1844 zu Crefeld evangelisch und zwar Küchler in idealem
Zusammentreffen mit versuchtem Morde mit dem Tode
und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte Reinsdorf
wegen Anstiftung zum Hochverrathe in idealem Zusammen
treffen mit versuchtem Morde mit dem Tode und Verlust
der bürgerlichen Ehrenrechte bestraft Das Verbrechen
des Hochverrathes ist darin erkannt worden daß Küchler
auf Anstiften des Reinsdorf es unternommen hat am
28 September 1883 bei Gelegenheit der Enthüllung des
Niederwald Denkmals Seine Majestät den Kaiser und die
zur Enthüllungsfeier versammelten Bundesfürsten durch
Dynamitgeschosse zu morden welche er an die von dem
Festzuge benutzte Straße legte Das Unternehmen miß
lang weil die in Brand gesetzte Zündschnur gegen den
Willen der Thäter nicht völlig abbrannte Durch aller
höchste Erlasse vom 2 Februar d I haben des Kaisers
Majestät zu erklären geruht daß der Gerechtigkeit freier
Lauf zu lassen sei Demgemäß ist aus Anordnung Sr Ex
cellenz des Herrn Ober Reichsanwalts heute um 8 Uhr
Morgens in dem Hofe der hiesigen Königlichen Stasan
stalt unter Beobachtung der im Z 486 der Stras Prozeß
Ordnung gegebenen Vorschriften das Todesurtheil an
I Friedrich August Reinsdorf und 2 Emil
Küchler durch Enthauptung vollstreckt worden
Solches wird in Gemäßheit des Z 549 der Kriminal Ord
uung warnungshalber hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht

Halle a /S 7 Febr 1885 Der Kgl Erste Staatsanwalt
v Moers

Handel und Verkehr
Bayerische Handelsbank 4 PCt Pfandbriefe Die

nächste Ziehung dieser Pfandbriefe findet Mitte Februar statt
Gegen den Coursverlust von ca 1 pCt bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin Frau
zösische Straße Z3 die Versicherung für eine Prämie von
3 Pf pro 100 Mark

Breslau 6 Febr Nach dem Bericht der Schlesischeu
Zeitung verharrte der Roheisenmarkt in einer etwas günsti
geren Lage und der Absatz nach außen behielt seme größere
Lebhaftigkeit bei Puddel Roheisen 5,15 bis 5,20 M Gießerei
Roheisen 6,00 bis 6,50 M Auch der Walzeisenmarkt zeigte sich
freundlicher die Werke waren regelmäßig beschäftigt und die
Feinblechstrecken in flottem Betriebe dagegen war der Absatz
von Grobblechen unbefriedigend Die Bessemer und Gußstahl
werke sowie die Räder und Bandagenfabrikation waren regel
mäßig beschäftigt Preise fest aber unverändert Der Absatz
von Kaufzink undMohblei war neuerdings beschränkter während
Walzzink und Zmkfarben einem regeren Interesse begegneten
Preise für Rohzink Walzzink und Blei fest

Kunst und Wissenschaft
In diesem Jahre ist der Preis der ersten Michael Beer

schen Stiftung statutenmäßig für Bildhauer jüdischen Glaubens
bestimmt Der darzustellende Vorwurf ist der freien Wahl
des Konkurrenten anheimgestellt Die Konkurrenz Arbeiten
müssen u A begleitet sein von einer in Relief ausgeführten

Skizze Die Aufrichtung der ehernen Schlange in der Wüste
4 Buch Moses Kap 21 Vers 9 Die Anerkennung des
Preises geschieht im Laufe des Monats August er und der
Preis besteht in einem Stipendium von 2250 Mark zu einer
Studienreise nach Italien unter der Bedingung daß der Preis
gekrönte sich acht Monate dort aufhalten muß

Allerlei
Stellenlose Buchdrucker Die Statistik des ca 12 000

Mitglieder umfassenden Unterstützungsverein Deutscher Buch
drucker weist an in den Jahren 1881 1884 unterstützten Ar
beitslosen folgende Zahlen auf

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1881
383
330
279
371
506
554
652
739
773
733
639
501

1882
483
410
413
546
699
880
948

1088
1133
1021
835
668

1883
593
476
468
529
716
843
989

1148
1182
1085
868
714

1884
699
611
608
628
857
993

1128
1276
1232
1149
840
554

jedoch die arJn der vorstehenden Zusammenstellung sind
beitslosen Mitglieder des genannten Vereins welche die statuten
mäßige Steuerzeit noch nicht hinter sich haben und daher zur
Unterstützung auch noch nicht berechtigt sind sowie die arbeits
losen NichtMitglieder nicht inbegrrffen Da die Zahl der in
Deutschland beschäftigten Buchdruckergehilfen aber ca 16 000
beträgt somit ein Viertheil derselben dem Unterstützungsverein
ferne steht so darf als sicher angenommen werden daß durch
chnittlich über 1500 Buchdruckergehilfen arbeitslos

sind Der Hauptgrund dieses Ueberschusses an Arbeitskräften
ist in der unverhältnißmäßig hohen Anzahl von Lehrlingen zu
suchen Dieser erschreckende Mißstand wird durch die traurige
Thatsache erwiesen daß sich bei 16VV0 Gehilfen über 7000
Buchdruckerlehrlinge in Deutschland befinden Eine große
Anzahl dieser Lehrlinge wird während der vierjährigen Lehr
zeit nur zum Vortheil des Prinzipals ausgenützt um nach be
endeter Lehrzeit einem neuen Nachschub Platz zu macheu Ob
der aus der Lehre Entlassene auch in der Lage ist auf seinem
Berufe sein Brot zu verdienen ist Nebensache Eltern Vor
münder Lehrer und Erzieher machen wir auf die steigende
Anzahl der Arbeitslosen im Buchdruckgewerbe aufmerksam
Sollte da oder dort aber dennoch die Absicht vorhanden sein
einen Sohn oder Pflegebefohlenen einer Buchdruckerei als Lehr
ling ziAnführen so möge darauf geachtet werden daß die
Lehrstelle eine solche ist m welcher der lunge Mann nicht aus
genützt sondern ausgebildet wird

sZur sächsischen Kleid erordnung theilen wir
folgenden demLpz Tg entnommenen kulturhistorisch nicht
uninteressanten Fall mit In Eibenstock erregte nach 1786
also vor noch nicht hundert Jahren der erbitterte Streit
wegen einer Pelzmütze großes Aufsehen Die Jungfer
Meischuerin Tochter des Stadtpfeifers kam eines Sonn
tags in einer Pelzmütze zur Kirche Frau Stadtrichter
Stölzel bemerkte solches und wollte es nicht leiden Sie
brachte auch wirklich ihren Mann dahin der Meischner
ihre Kopfbedeckung zu verbieten Diese fügte sich jedoch
nicht und schickte die Mütze an das Kreisamt Schwarzen
berg welches sie besah und das fernere Tragen gestattete
da sie weder mit Zobel schwarzem Fuchsen noch sonst
kostbarem Pelzwerk besetzt wäre was gegen die Landes
kleiderordnnng von 1756 verstoßen hätte Trotzdem blieb
der Rath von Eibenstock dabei die Mütze dürfe nicht ge
tragen werden fo daß ihm nun bei fünf Thaler Strafe
geboten wurde die Meischner unbehelligt zu lassen Als
aber die Meischner zur Kirche kam ward ihr trotzdem nach
beendigtem Gottesdienste vor der ganzen Kirchsahrt die
Mütze durch den Gerichtsdiener vom Kopse genommen
Schließlich siegte aber doch die Jungfer Meifchnerin denn
die Regierung entschied im Sinne des Kreisamtes und
wenn auch der Rath mit der Strafe verschont blieb so
mußte er doch die Kosten tragen Die Jungfer ging aber
auch fernerhin zum Aerger des stadtrichterlichen Ehepaares
in der Pelzmütze zur Kirche Sehr ergötzlich ist auch
eine Verordnung der Leipziger Universität vom Jahre
1463 Dieselbe setzte damals sest daß alle Magister an
ständig gekleidet einhergehen sollten mit Schuhen ohne
Schnäbel die Mäntel und Röcke nicht verkürzt die kurzen
Aermel nicht bis zum Ellbogen halb offen uud zwar bei
Ausschluß vou allen Amtsverrichtungen und 1482 wurde
den Studenten befohlen nicht so unverschempt als pyß
her geschehen mit unverdeckter schand vor franenn uund
juucksraueun zu kirchen uund straßeu zu geen fondern die
kurzen Wämser welche kaum Hals und Nacken bedeckten
sowie die kurzen Mäntel abzulegen dabei die Gliedmaßen
des Leibes so dem Menschen zur Nothdurft gegeben ent
blößet möchten gesehen werden auch sich der unförmlich
gehörnten Schuhe zu enthalten Noch manches Interessante
könnten wir mittheilen so über die langen Schleppen und
die tiefe Decolletirung der Kleider doch wir wollen es
heute bei dem Angeführten bewenden lassen

Ein niedliches Geschichtchen Von unserem
russischen Nachbar erzählt der Oberschl Anzeiger Fol
gendes Vor etwa drei Jahren war ein Mann mit dem
russischen Gesetz deshalb in Konflikt gerathen weil er einem
russischen Grenzsoldaten welche drüben nicht in besonders
hohem Ansehen stehen einen Backenstreich gegeben haben
soll Um sich auf freiem Fuß zu erhalten mußte der
Mann eine Sicherheit in Höhe von 5000 Rubeln bei
dem zuständigen Friedensgericht bestellen Jetzt nach Ver
lauf von drei Jahren hat das Verfahren feine Endschaft
erreicht und der Angeschuldigte erhielt die Anweisung daß
ihm die bestellte Sicherheit von dem betreffenden Friedens
gericht zurückgezahlt werden soll Nachdem die feierliche
Oeffnung des Couverts das die 5000 Rubel umschließen
sollte erfolgt war fanden sich in demselben anstatt des
immerhin ziemlich beträchtlichen Geldbetrages einige werth
lose Papierschnitzel Der Mann muß also vorläufig noch
auf die Zurückzahlung seiner Sicherheit warten

Des Fliegenstock Händlers Rache Hausiren
Musiziren Betteln zc ist strenge untersagt so lautet ein
Plakat in einem Hause des Kronprinzen Users in Berlin

und der Portier desselben ist eifrig bemüht diesem Verbote
Geltung zu verschaffen und etwaige Koutravenienten fort
zuweisen Wohnt doch in dem Hause eine alte allein
stehende Dame Frl B welche jedes laute Geräusch im
Hause gründlichst haßt Am 19 September v I betrat
ein Mann mit Fliegenstöcken das Haus setzte einen Theil
seiner klebrigen Waare im Hausflur nieder und war eben
dabei seinen Schlachtgesang Kauft Fliegenstöcker vom
Hofe aus niit Stentorstimme ertönen zu lassen als ihn
der Portier etwas unsauft zum Hause hinaus komplimen
tirte Einige Tage später sah der Portier den Exmittirten
aus dem Hause in welches er sich eingeschlichen hatte
hastig hinauseilen bald darauf erhob sich in der Wohnung
des Frl B ein Lärmen und Wehklagen und als der
Portier hinaufeilte da bot sich ihm ein tragikomischer An
blick dar Frl B war wie dies bei älteren Damen mehr
fach vorkommt eine große Katzenliebhaberin und zu ihren
besonderen Lieblingen gehörte eine weiße Angorakatze ein
wahres Prachtexemplar welche sich in jenem Augenblick
allerdings in einem bejammernswerthen Zustande präfen
tirte Ihr weißes Fell war über und über mit einer
schmutzigen klebrigen Masse beschmiert und Minka aller
Katzen Ideal wälzte sich unter kläglichem Miau an der
Erde umher und versuchte es sich durch Anschmiegen an
die Seidenrobe ihrer Herrin und an die kostbaren Plüsch
möbel von der ihr unbequemen Felldekoration zu befreien
und zu säubern Erst durch energische und anhaltende
Behandlung mit Terpentin und Benzin konnte die arme
Katze wieder in einen einigermaßen respektablen Zustand
versetzt werden das Kleid der Dame und die Polstermöbel
bedurften aber einer energischeren Reinigung uud die Zim
mer mußten längere Zeit gelüftet werden um den pene
tranten Geruch der angewandten Chemikalien zu vertreiben
Das Bubenstück konnte nur von dem Manne mit den
Fliegenstöcken verübt sein und es gelang auch denselben
in der Person des Arbeiters Julius Koch zu ermitteln
Derselbe stand gestern wegen Sachbeschädigung vor dem
Berliner Schöffengericht er leugnete zwar der Gerichtshof
hielt ihn aber des Attentats gegen Minka für überführt
und gab ihm auf 8 Tage Gelegenheit im Gefängniß da
rüber nachzudenken daß der Fliegenleim im Allgemeinen
nur zum Entsetzen der Stubenfliegen nicht aber zur Deko
ration weißer Angorakatzen erfunden ist

Kindermund Unter dieser Aufschrift veröffentlicht
Eugen Schmitt in der neuen Zeitschrift Was Ihr wollt
eine niedliche Plauderei der wir nachstehende Kleinigkeiten
entnehmen

Wer war Kolumbus fragt der Lehrer in einer der
u nt ersten Klassen einer Berliner Elementarschule Ein
Vogel antwortet keck ein kleines Mädchen Die ganze
Klasse bricht in schallendes Gelächter aus und der Lehrer
stellt die Kleine wegen ihrer unsinnigen Antwort energisch
zur Rede Die Kleine aber entschuldigt sich weinend da
mit daß sie in dem Lesebuch ihrer älteren Schwester die
Ueberschrift einer Geschichte gefunden habe welche lautete
Das Ei des Kolumbus Da aber doch nur die Vögel

Eier legten habe sie eben geglaubt KolumbnS sei ein
Vogel gewesen

Was geschah mit dem Paradiese nachdem Adam und
Eva daraus vertrieben waren fragt der Lehrer in einer
Dorfschule Das wurde verfebastianirt snbhastirt
antwortet ein Banernjunge in dessen Elternhanfe wahr
scheinlich die Gerichtspersonen öfter als es den Eltern
lieb war sich sehen ließen

In einer Familie die es sehr nöthig hat wird die
Ankunft einer Erbtante erwartet die eine verkrüppelte
Nase hat aber natürlich nicht gern daran erinnert sein
will Es wird daher den Kleinen aus das Dringendste
verboten Bemerkungen über die Nase der Tante zu machen
Die Erbtante kommt an und kaum ist sie in das Zimmer
getreten so ruft das Jüngste mit durchdringender Stimme
Aber Papa Du hast uns gesagt wir sollten nicht über

der Tante ihre Nase sprechen die hat ja aber gar keine
Papa bittet ein kleiner Knabe kauf mir doch einen

Ponny Ach was fällt Dir ein Einen Ponny
Dazu bin ich nicht reich genug Lern Du etwas Ordent
liches uud sei stets fleißig dann wirst Du Dir ein Ver
mögen erwerben und Dir selbst einen Ponny kaufen kön

nen Papa Du hast wohl nichts Ordentliches
gelernt

Onkel was bekomme ich von Dir wenn ich Dir zum
neuen Jahre in drei Sprachen gratnlire fragt der kleine
Max Wenn Du das kannst dann gebe ich Dir gern
einen Thaler Du mußt aber ohne Anstoß und Fehler
sprechen Natürlich Nun paß mal auf Prosit
Neujahr Onkel Nun gieb mir meinen Thaler Wie
so denn Nun krosit ist lateinisch Neujahr ist
deutsch und ouols ist französisch Der Onkel mußte wohl
oder übel zahlen

Welch ein hübscher Vogel Mama rnft der kleine
Hans Ja antwortete die Mutter und artig ist
er auch und schreit nicht immer wie gewisse Leute
Das kommt daher weil er nicht gewaschen wird meinte

der kleine Schlauberger

Nachtrag zur Tages Chronik
Ueber die deutsche Besitzergreifung an der

Sierra Leone Küste wird der Weser Ztg noch aus
Minden geschrieben Zu den kühnen Männern welche
gegenwärtig auf Forschnngsreisen in Afrika sind gehört
auch ein Sohn unserer Stadt Herr Lieutenant a D Tilly
Im Ansauge dieses Jahres weilte derselbe in den Gebieten
an der Sangaribai und war zugegen als dieselben unter
den Schutz des deutschen Reiches gestellt wurden Er
schreibt darüber dem hiesigen Kreisblatt vom Dubriea
River 5 Januar Folgendes Am 2 d Monats hat



Sr Maj Schiff Ariadne Kapitän Chüden in Capitai
die deutsche Flagge aufgehißt Das Land Capitai unge
fähr 30 deutsche Quadratmeilen groß liegt zwischen dem
Dubrica und Bramaia Fluß und ist insofern von äußer
ster Wichtigkeit als es den ganzen Handel mit dem Innern
namentlich mit dem reichen Lande des Futas bewerkstelligt
Dasselbe deutsche Schiff nahm auch Besitz vom Lande
Coba dem Küstenstrich zwischen dem Bramaia nnd dem
Taboriasluß mit der Hauptstadt Kobetia am Flusse glei
chen Namens Der Dubrica und der Bramaia find selbst
für größere Dampfer befahrbar da ersterer bei niedrigem
Wasser 3 /z letzterer 4 Faden 1 Faden gleich 6 Fuß
tief ist Der König mit welchem der Vertrag abgeschlossen
wurde heißt Alimani Bangali und wohnt in seiner Resi
denz Cataia am Bramaiafluß Das Land südlich des
Dubrica steht unter französischem Schutze ebenso das Land
nördlich des Bramaia bis zum Rio Pongo wohin sich
jetzt die Ariadne begeben hat um dort noch einige wich
tige Ländereien nebst dem erwähnten Strome auf Ver
anlassung des Stuttgarter Kaufmanns Colin welcher da
selbst Faktoreien besitzt unter deutschen Schutz zu stellen
Alle Faktoreibesitzer sowohl am Dubrica wie auch am
Bramaia sind höchst erfreut über diese Annexion

Die londoner Zeitungen bringen spaltenlange Berichte
über das Vorleben der Lucilla Dudley das reich an
romantischen Episoden gewesen zu sein fcheint Danach
wurde sie im Jahre 1860 als uneheliches Kind geboren
Entweder ihr Vater oder ihre Mutter scheinen den höheren
Gesellschaftsklassen angehört zu haben denn das Kind
wurde sorgfältig erzogen und in einer der besten franzö
sischen Klosterschulen unterrichtet Es scheint daß der
Name Dudley uur ein singirter Name ist und daß man
ihr die Wahrheit über ihre Geburt verhehlte Anfänglich
wollte sie sich der Bühne widmen später aber entschloß
sie sich Gouvernante zu werden Zu jener Zeit hatte sie
die Bekanntschaft eines Herrn gemacht welcher wie es
hieß ein Geistlicher war und mit diefem Manne verband
sie sich wie sie glaubte durch Heirath später jedoch
stellte sich heraus daß die Trauung nur singirt war und
daß sie betrogen worden Diesem Verhältniß entsprangen
zwei Kinder welche beide srüh starben und der Verlust
derselben soll einen tiefen Eindruck auf sie gemacht haben

da sie seit jener Zeit sich Selbstmordgedanken überließ
Vor 3 Jahren fand man sie in einem Eisenbahncoupe be
wußtlos und wie sich herausstellte hatte sie sich mit
Chloroform zu vergiften gesucht Nachdem sie in Folge
dessen in Gewahrsam genommen worden versuchte sie sich

durch Opium zu vergiften Vor Gericht weigerte sie sich
irgend welche Auskunft über ihre Perfon zu geben und
wurde in Folge dessen zu drei Monaten Gefängniß ver
urtheilt die sie auch absaß Nach ihrer Entlassung aus
dem Gefängniß nahmen sich ihre Verwandten die reich
und einflußreich sein sollen ihrer an und verschafften ihr
eine Stellung in dem Queen Charlotte Hospital wo sie
sich zur Krankenwärterin vorbereitete und ein Qualisika
tionszeugniß erhielt Sie schien eine Vorliebe zu diesen
Beruf zu haben und sehr dafür geeignet zu sein zwei
Aerzte unter denen sie eingestellt war sprachen sich höchst
lobenswerth über ihre Befähigung und Hingebung aus
Bald jedoch zeigten sich an ihr wieder Spuren von Lebens
überdruß und im September 1883 fand man sie auf s
Neue bewußtlos in einem Eisenbahnwaggon in Brighton
wo sie einen zweiten Selbstmordversuch durch Chloroform
gemacht hatte

Nach ihrer Verhaftung erklärte man sie für unzurech
nungsfähig und sie wurde auf unbestimmte Zeit nach
einer Irrenanstalt gesandt Unter ärztlicher Behandlung
besserte sich ihr Geisteszustand allmählich und nach sechs
Monaten schien sie wieder hergestellt zn sein Dennoch
blieb sie einige Monate länger in der Anstalt im August
des letzten Jahres jedoch wurde ihr auf Betrieb ihrer
Verwandten ihre Freiheit wiedergegeben und sie wurde
von den letzteren auf ihren besonderen Wunsch wie es
heißt im September nach Amerika gesandt Es schei
nen Umstünde zur Kenntniß der Londoner Polizei gelaugt
zu sein welche wahrscheinlich dazu führen werden daß
gegen Cumnngham den angeblichen Urheber der Explo
sion im Tower noch eine zweite Anklage erhoben wird
nämlich die die Explosion auf der unterirdischen Eisen
bahn unweit der Gowerstreet Station verursacht oder sich
wenigstens bei derselben betheiligt zu haben Zur Zeit
jener Explosion hatte man drei Personen in Verdacht die
selbe verursacht zu haben Nach Euuningham s Verhaf
tung wurde der Zugführer vorgeladen um sich den Ge

fangenen anzusehen uud dieser identisicirte in demselben
einen der drei verdächtigen Passagiere Ein Polizist der
sich zur Zeit in der Gowerstreet Station befand machte
dieselbe Wahrnehmung

Telegraphische Mittheilungen
Paris 6 Febr Das von der Times gemeldete

Gerücht von dem Ausbruche einer Meuterei unter den
frauzösichen Truppen vor Kelung wird von der Agence
Havas als unbegründet bezeichnet

London 6 Febr Eine neuere Depesche des Generals
Wolseley bestätigt die bereits bekannten Details über die
Mission Wilson s und fügt hinzu auf dem Regierungs
gebäude in Khartum welches zerstört zu sein schien habe
keine Fahne geweht an Bord des Steamers feien nur
ein Mann getödtet und fünf verwundet worden über
das Schicksal Gordon s liefen sehr verschiedene Gerüchre
um Einige sagten er habe sich mit einigen Griechen in
einer Kirche eingeschlossen Der Fall Khartums habe die
Shukriyeh Stämme veranlaßt zum Mahdi überzugehen
beide Nilufer seien sonnt feindlich geworden Ein Bote
des Mahdi habe Wilson am 29 Januar eingeholt der
Mahdi habe ihn und die Engländer in seiner Begleitung
auffordern lassen sich zu ergeben und Muhamedaner zu
werden sonst werde er sie vernichten Man sage Farag
Pascha habe den Truppen des Mahdi die Thore Khar
tums verrätherischer Weise geöffnet Von Korti her sei
Zufuhr von Proviant in Gnbat eingetroffen die Streit
kräfte der Aufständischen in Metammeh würden auf 2000
bis 3000 Mann geschätzt General Wolseley sende Boten
aus um Näheres über das Schicksal Gordon s in Er
fahrung zu bringen

London 6 Febr Ein amtliches Communiqus besagt
daß die Regierung dem General Wolseley völlige Freiheit
des Handelns giebt und ihm die Zusicherung macht daß
ihm jede von ihm für nothwendig erachtete Unterstützung
sei es durch die Abseuduug von Truppen nach Suakin
und Berber sei es auf eine andere von ihm anzugebende
Art und Weise gewährt werden solle Das Eommuniqus
fügt hinzu General Wolseley werde selbstverständlich alles
Mögliche thun um Gordon zu befreien wenn er noch
lebe

D e einfachsten Hausmittel sind
oft von überraschender Wir

kung Nicht nur daß durch recht
zeitige Anwendung derselben mancher
ernsten Erkrankung vorgebeugt
wird sondern es find selbst äußerst
hartnäckige Krankheiten oft durch
ganz einfache Hausmittel über
raschend schnell geheilt worden
Darum dürfte allen namentlich aber
kranken Personen der Hinweis auf
eine kleine Schrift willkommen sein
in welcher eine Anzahl der bewähr
testen und wirklich empfehlens
werthen Hausmittel zusammenge
stellt und beschriebe sind Diese
Schrift führt den Titel Der
Krankenfreund und wird gegen
eine 10 Pfg Marke bereitwilligst
franko übersandt von Richters Ver
lags Anstalt in Leipzig

Norwegische 4 Staats Anleihe
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RAMLtMvsrds Vvrow
der SS Konkurrenz Giltwnrfc z einer Mitgliedskarte

nnd

der 1Z Konkurrenz Entwürfe zn den Möbeln
eines Herrenzimmers

im Sitzungssaals des Oberbergamt Gebäudes
am Montag den 9 1 Dienstag den 10 und

Mittwoch den 11 d Mts
von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags

Unentgeltlicher Zutritt sür Jedermann

Geschäfts Eröffnnng
Meinen werthen Kunden sowie einem ge

ehrten Publikum von Halle und Umgegend
die ergebene Anzeige daß ich mein Geschäft
welches ans Flanellen Lamas halbw
Lamas Schlaf und Pferdedecken
Teppiche Sophadecken Fleischer
jacken Arbeitshosen Barchenthem
den n s w besteht von heute ab eröffnet

habe 5 i 519 grofze Klansstrasze 19
Domgassen Ecke

don e enl,pr i wrbei le
louate Februar nnä ülärr

nur vlk 1
bei üer Zministration n äer Teitnnxs
Spediteuren soäann vom l pril an aueb

bei allen 08tau stalten 2a

klli R AO pro Zuartal

llöukoke 8 immk
i8t xexrünSet als neutrale rena tu veleder ein
xeskmäte Artikel Poesien u s v eäer rt uu6
Ueiuunx vortxetreu aukAenommen unä soxar
prAmtirt veräen Ist xevissermassenUit Re6aeteur derselben eiuem eden ist

elexeubeit xeboten seine ZeZanlcen u s vf
nack Belieben in äie OeKeutlickkeit u bringen

Das Unternehmen ist vielseitig n originell
unä bitten vir um rs e östdellig Xabvre in der
Äeitunx selbst velcde von 6er Administration

6er t verlt 25einem oäen xrati n traneo ruxesandt vird

Schlosser
finden sofort dauernde Beschäftigung in der

Loeomotivfabrik ITi K Erfurt
Mann zum Straßenkehren gesucht

Thorstrafte 1 Laden
Mädchen Gesuch

Ein Mädchen für Hausarbeit welches
auch Plätten und Maschinennähen kann
per 1 April gesucht

Klausthorvorstadt 1
Ein in Küche und Hausarbeit tüchtiges

Mädchen wird bei gutem Lohn möglichst
sofort gesucht Magdeburgerstr 36 I

Ich suche zum 1 April ein Haus
mädchen Personen welche sehr sauber
und flink sind und alle Hausarbeit gründ
lich versehen können mögen sich melden
Frau Regier Räthiu

Merseburg Poststr Nr 5
Ein junges Mädchen gesucht

Kenntje gr Ulrichstr 52

Theatralischer Verein Eulerpia
Montag den S Febrnar Abends 7/z Uhr

im i
XL Die geehrten Mitglieder werden ersucht ihre Eintrittskarten

bei den Herren O Meyer Rannischestr 14 und E W Tornan
Leipzigerstraße 89 in Empfang zu nehmen Die Karten werden mir in beschränkter
Anzahl ausgegeben Kinder haben keinen Zntritt

Gesucht Köchinnen Stuben Hans
uud Küchenmädchen sofort und fpäter
Mädchen f Küche n Hansarb finden
gute Stellen z I März 1 Kellnerbursche
z 15 Februar durch

i gr Schlamm IO I
Eine Herrschaft Wohnung sofort

oder 1 April zu vermiethen
Louisenstratze

MgdklmryerstnchrW
ist eine Wohnung in der s Etage be
stehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör zu vermiethen

Besichtigung von 11 4 Uhr
Wohnungen im Preise v 500 600 Mk

sofort oder 1 April zu beziehen
Dorotheeustratze IS

Anst Herr erh Logis Gütchenstraße 14III
Anst Logis mit Kost Parkstraße 16 Part
Schlafstelle bei E Schiller kl Schlamm 4
Anst Schlafstelle m Ofen kl Ulrichstr 7III
Anst heizb Schläfst m K Thurmstr 2 b III
Heizb Schlafstelle verm Gartengasse 81

Rath zur Rettung
von Trunksucht mit

ohne Wissen ertheile allen Hülfesuchenden
Zahlreiche Dankschreiben
A Vollmann Berlin F Kesselstraße 38

nnd ohne Wissen ertheile c

Sammelstellen
für CigarrentSPfchen

vr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
I r Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9
Glück Postsekretär Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12

Zimmerkrankenkasse
Sonntag den 8 d M findet bei der

Auflage auf der Herberge die Ausgabe der
neuen Statuten statt

Halle den 5 Januar 1885
Der Vorstand

Gartenbau Verein
Dienstag den 10 Februar Abends 8 Uhr

im Kronprinzen
Tagesordnung Vortrag des Herrn

Kunst und Handelsgärtner Fr Rofch
über Verschiedene Neuholländer
Pflanzen die sich zn größeren Culturen
und zum Verkauf eignen Referate
der Herren Spindler und Bräter
Fragekasten

Vei Imill tlvnwliöi IlitiillliiiiWMliUen
Kreisverein Halle a/S

V v r 1 in I u 1 ADonnerstag Abends 8/z Uhr

RzMdkuser

V ZvitllXIl I,ll5 I I
1 Pompadonr mit Portemonnaie Verl

Bitte abzugeben Harzgasse 14

1 5 s 51

ZtrUSvr iitr IUQUiitsrdroolisQ von 8 8 IIkr Aöütkoöt
IiMrätßil ilimIliiw

kür äas

llalle sokelageblstt
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unter

Albsrt Vreekslvr
TuchlmMung mit Anstrtiqnna feinerer Hrrrenaarderolie nach Maaß

beehrt sich hierdurch den
Eingang sämmtlicher Neuheiten für Frühjahr nnd Sommer

ganz ergebenst anzuzeigen

Handmerker Meister Verein
Mittwoch den 11 Februar Abends V/z Uhr

IM IK I
kom 8cke Vortage Loneei t unll ks

Geehrte Mitglieder ladet ergebenst ein r

s
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SA Freitag den IS Februar llNA
zu Benefiz für Herrn Ott

Von

varl Idti5Z gr Mrichstr S2
Universal Stiestlneher

in Eisenguß
Stück 5 Pfennig

ziiln s il lt r
IZi r

D ri
IZi riStück SV Pfennig

Sonntag den 8 Febrnar
Einmalige humoristische Soir der Stettiner Quartett u Coupletsänger

Herren
Hippel Haeckel
Meysel Pietro

Britwn
Meißner und

Eberins

Gewürzschränke
vsach polirt

Stück SV Pfennig
Qmrl Garnituren
eine Console zum Anhängen

mit 3 Löffeln und 4 Quirlen
Garnitur 3V Pfg und KV Pf
Pol MSclrollcn

Stück SV Pfennig
MeterstNe

polirt Stück ÄS Pfennig
do geaicht Stück SV Pfg

Mv8 vrlr r vblau u grün lackirt
Stück SV Pfg u S Pfg

gewölbt wie Abbildung
Stück vv Pfg und 1 Mark
Messer PnMnke

aus hartem Holz dauerhaft gearbeitet
Stück 4V u SV Pfg

Ali k Sliill
Ssträngig Rohr 3S Pfennig
Ssträngig Rohr 4S Pfennig

var Hl
52 gr Mrichstr 53

Heute Sonntag
Speckkuchen ff

bei 8 ap Bäckermeister
Landwehrstraße 16

Heute Sonntag von früh an
8peMiickM kockbier

Ot ssÄKSr

Neues
urkomisches

Programm
Anfang V28 Uhr

Kassenöffnnng
Uhr

Entr6 SV Pfg

Es findet nur diese eine Soir6 statt
Nach dem Concerte MZ

kvstavrant korellv
Großes

Bock nrr M

z rZn l ixIl Ii Lr I I i

tkvii vr Vur t 1
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vl t

tt KvIr I tv
Äüim eilt Iim I I r i 8t It r Rritli

Kr n8HV IiI
k Itik omMellt

im festlich dekorirten Lokale

tl li ivon Riebeck Co
Dazu auserwählte Speisen

X Hp t tlii, li ii
Bockbiermntzen nnd Rettig gratis

Ergebenst ladet ein V iiikl r

7 FSs V
kr M s Restaurant

Hente Sonntag
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ß MWHeute Sonntag
Abends von 8 Uhr an
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Königl Magd Füs Regts Nr SV

Entr6 l Person SV Pfg
v Vi rt Kapellmeister

II 8eI M 8 keMiir
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Für den redakttonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmanu in Halle

Sonntag Abds 7 Uhr gr Tanzstunde

Hierzu zweite Beilage
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